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         . . . auf dem Weg zum 

                       ganztägigen Lernen . . . 

 
 

Motivation – Informationen – Argumente 
Informationsbroschüre August 2010 



Gute Gründe  

Miteinander leben – voneinander lernen 

Ganztagsschule bietet vielfältige Möglichkeiten, sodass Schüler 
und Lehrer auch außerhalb des Unterrichts Zeit miteinander 
verbringen. Das verbessert die Klassengemeinschaft, das Mit-
einander von externen und internen Schülern und damit das 
Lernklima in der ganzen Schule.  

Hausaufgabenbetreuung durch Fachlehrer  

Diese qualifizierte, fachliche Unterstützung in einer Arbeits- 
stunde verbessert die Schulleistungen - ohne Mehrkosten für  
die Eltern. 

Hochwertige Verpflegung  

Das Mittagessen wird in der eigenen Küche täglich frisch zube-
reitet. Eine gemeinsame gesunde Mahlzeit erhöht die sozialen 
Kompetenzen und fördert die Gesundheit. 

Lernen nach dem Biorhythmus  

Die Leistungs- und Lernfähigkeit der Schüler wird durch einen 
möglichen späteren Schulanfang deutlich verbessert. 

Individuelle Förderung  

Vermehrte Doppelstunden ermöglichen eine stärkere Binnen- 
differenzierung im Unterricht unter Einsatz moderner Methoden. 
So wird jeder Schüler optimal gefördert. 

Mehr Zeit für Hobby und Familie  

Wenn die Kinder nach Hause kommen, sind Aufgaben für den 
nächsten Tag erledigt, und sie können sogleich zum Sportver-
ein, zum Konfirmandenunterricht, zu Freunden gehen oder et-
was mit der Familie unternehmen. 
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Der Weg dorthin 

 
- Infobrief der Schulleitung vom Mai 2010 

- Diese Informationsbroschüre 

- Vorstellung und Diskussion des Konzepts im Kollegium auf 
einer Dienstbesprechung 

- Vorstellung und Diskussion des Konzepts auf dem Schulfest 

- Infoveranstaltung und Diskussion zu dem Konzept am 24. 
September 2010  um 18.00 Uhr in der Aula 

- Elternumfrage mit anonymen Fragebögen, die in den  
Herbstferien ausgewertet werden 

- Beschlüsse in den schulischen Gremien:  
• Vorstand des Schulträgervereins 
• Gesamtkonferenz 

- Weiterleitung an Landesschulbehörde (zur Genehmigung) 
und an Landkreis (wegen der Buszeiten) 

- Dieser Weg wird wissenschaftlich begleitet vom Zentrum für 
empirische Unterrichts- und Schulforschung (ZeUS) an der 
Ernst-August-Universität Göttingen 

 

Ansprechpartner 

- Schulleitung: Klaus-Dieter Zeug, Sido Kruse 

- Arbeitsgruppe Schulentwicklung: Hans Christian Metzger, Ulf 
Erdmann, Heinz Grünberg, Franziska Kügler, Roland Möllers, 
Andreas Siebers 
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Anfang und Ende des Schultages 
 

bisher:   7.30 – 12.50 / 15.15 (/ 17.00) Uhr 
alternativ:    8.00 – 13.25 / 15.45 (/ 16.35) Uhr 
(hauptsächlich abhängig von den Buszeiten - diese sind mit 
dem Landkreis zu klären). 
Im Fragebogen für die Eltern soll ein Meinungsbild zu den An-
fangszeiten des Schultages erhoben werden. 
 

Kosten  

- Mittagessen: entweder man kauft bei Bedarf eine Einzelmarke 
für 3,50 € (möglichst am Vortag) oder man legt sich für ein 
Halbjahr darauf fest, an einem oder mehreren Wochentagen 
regelmäßig zum Essen zu kommen.  Im Abonnement sind für 
jeden gebuchten Tag 10 € monatlich zu bezahlen, auch in 
den Ferien; z. B. könnte man jeden Dienstag und jeden Freitag 
für zusammen 20 € im Monat essen.  

- Hausaufgabenbetreuung an Tagen ohne Nachmittagsunter-
richt (8./9. Std.): Festlegung für ein Halbjahr nötig, pro Wo-
chentag 20 € monatlich. 

- Förderkurse: je nach Teilnehmerzahl in der Regel zwischen  
5,00 € und 7,00 € je Stunde. 

- Schüler-Schüler-Nachhilfe: pro 45 Minuten  
bei Einzelunterricht 7,50 € 
bei Zweiergruppe: 3,75 € 
bei Dreiergruppe: 2,50 € 
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Rahmenbedingungen 

 
- Der Unterricht findet statt am Vormittag (montags bis frei-
tags) und am Nachmittag:  
• im 5.-9. Schuljahr an 2 Wochentagen: dienstags und  
   donnerstags 
• im 10.-12. Schuljahr an 3 bis 4 Wochentagen: montags bis  
   donnerstags 
• freitags ist nur vormittags Unterricht 

- für Kl. 5-9: an Tagen mit Nachmittagsunterricht ist eine  
Arbeitsstunde enthalten, in der Hausaufgaben erledigt wer-
den (6. oder 7. Stunde). 

- an den unterrichtsfreien Nachmittagen gibt es ein freiwilli-
ges Angebot: Nachhilfe, AGs und Hausaufgabenbetreuung 
(diese Angebote sind z. T. kostenpflichtig, s. u.) 

- Mittagessen ist für alle möglich (Kosten s. u.); es wird in zwei 
Schichten angeboten, die dann 6. und 7. Stunde genannt 
werden (statt der bisherigen Mittagspause). 

- Die Busse werden die Schüler zur 1. Stunde bringen. Nach 
der 6., der 9. (nach bisheriger Zählung der 8.) und der 10. 
Stunde werden Rückfahrtmöglichkeiten bestehen. 

- Stundenplanstruktur:  
• 8./9. Stunde möglichst Doppelstunde  
• 2 große Pausen à 20 Minuten (nach der 2. und nach der  
   4. Stunde, in den Stundenplänen dick gestrichelt). Die  
   dritte „große Pause“ ist die Mittagspause. Sie ist so lang 
   wie eine Schulstunde (45 Minuten) und wird im Stunden- 
   plan als Stunde gezählt: Klasse 5-9 hat in der 6. oder 7.  
   Stunde diese Pause, Klasse 10-12 in der 7. Stunde. 
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Stundenplan  
 

 

Grundmodell: 

(Klasse 5-9) 

 

 

 

 

 

 

z. B. mit vielen AGs: 

 

 

 

 

 

 

 

Oberstufe 

 

 

 

 

 

 

 
 

In der Oberstufe (10-12)  sind die Stundenpläne individuell je nach Fächerwahl ver-

schieden, hier ist die Nachmittagsbelegung nur als mögliches Beispiel zu verstehen 
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Angebot 

Mittagspausenangebot  
• Mittagessen (montags–freitags, Kosten siehe S. 6)  
• Spielezentrale mit Spieleverleih 
• Tischtennis, Kicker, Fußball 
• Aufenthaltsräume, Ruheraum 
• Internetnutzung 

Hausaufgaben für Klassen 5-9 
Hausaufgabenbetreuung an Tagen ohne Nachmittagsunter-
richt (montags, mittwochs, freitags) in der 8./9. Std, pro Wo-
chentag wählbar (Kosten siehe S. 6)  

Förderangebote 
Förderkurse, Einzelnachhilfe und Schüler-Schüler-Nachhilfe kön-
nen individuell in die Stundenpläne eingepasst werden (Kosten 
siehe S. 6) 

Sprachprüfungen 

Vorbereitung auf Cambridge- und DELF-Prüfungen 

Musikalische Angebote 

- Kl. 5-6:   Chor 1 montags 8. Stunde 
- Kl. 7-12: Chor 2, montags, 8./9. Stunde 
- Kl. 5-12: Bigband, freitags, 8./9. Stunde 
- Kl. 5-12: Streichorchester, freitags, 8./9. Stunde 

Arbeitsgemeinschaften – hier eine Auswahl 

- Mathe-AG;    - Kunst-AG 
- Russisch-AG   - Spanisch-AG 
- Biologie-Olympiade-AG  - Bläserklassen-AG 
- Astronomie-AG   - Computerführerschein 
- Modellbahn-AG   - Film-AG 
- Tanz-AG    - Step-Aerobic-AG 
- Fußball-AG    - Billard-AG 
- Volleyball-AG   - Badminton-AG 
- Judo-AG    - Basketball-AG 
- Tischtennis-AG   - Lauftreff 
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